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Redaktionsschluss für
die nächste Ausgabe

ist der 9. Juni 2006

Bürgermeister Leopold Zolles:

Was ich Ihnen sagen will...

Heute ein Thema, das mich
auch persönlich betrifft.

In Wien diskutieren derzeit
200 Experten, wie Diabetes-
Erkrankungen vorgebeugt
werden kann.

„Die jüngsten „Altersdiabe-
tiker“ sind zehn Jahre alt.
Eine tägliche Bewegungs-
stunde würde das Risiko
deutlich reduzieren. Denn

bereits im Kindesalter führt
Übergewicht zu Stoffwechsel-
veränderungen, die Vorstufen
einer späteren Diabetes-
Erkrankung sind“ berichtet
ein Sportwissenschaftler.

Das Gesundheitsministerium
warnt: „Die Zahl der Neuer-
krankungen von Typ-2-Diabe-
tes steigt rasant an. Schon
derzeit leiden 25 Millionen
EU-Bürger an Diabetes, weite-
re 60 Millionen haben ein
erhöhtes Risiko. Diabetes ist
mittlerweile eines der größ-
ten medizinischen Probleme,
Diabetes ist eine Krankheit,
die zu einer schweren Beein-
trächtigung der Lebensquali-
tät führen kann.

Was können Sie tun?

Durch Infokampagnen sol-
len im Lauf dieses Jahres
möglichst viele Österreicher
über Diabetes-Vorbeugung
Bescheid wissen!

Beachten Sie die Hinweise,
die Sie im Laufe dieser
Kampagne erhalten und
sorgen Sie damit für eine
optimale Vorbeugung.

Ich selbst bin seit 6 Jahren
insulinpflichtiger Diabetiker
und habe die Krankheit nur
deshalb im Griff, weil deren
Auftreten rechtzeitig er-
kannt wurde. Auch die
gefährlichen Folgeschäden
konnten durch die frühzeiti-
ge Erkennung und entspre-
chende Behandlung vermie-
den werden.

Bürgermeister Leo ZOLLES: jeden Mittwoch 15.30–17.30 Uhr

Hausverwaltung: NEUE HEIMAT, Fr. Koch, Fr. Pelzmann
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat 16.30–17.30 Uhr

Ausschuss für Bau- und Verkehrsangelegenheiten, Liegenschafts-
verwaltung: Vbgm. Ing. Peter KRAWAGNER: jeden 2. u. 4. Mittwoch im
Monat 16.00–17.00 Uhr

Referat Zivil- und Katastrophenschutz:
GGR Josef SCHORN: jeden 1. Mittwoch im Monat 16.30–17.30 Uhr 
Umweltgemeinderat Ing. Astrid HALMETSCHLAGER:
jeden 1. Mittwoch im Monat 16.30–17.30 Uhr

Öffnungszeiten
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach): Abgabe von Sperrmüll
und Problemstoffe: jeden Samstag 9.00–13.00 Uhr, zusätzlich vom 
5. April bis 8. November jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7): jeden Montag 17.00–18.30 Uhr

Mutterberatung: Im Gemeindeamt jeden 3. Montag im Monat, jeweils
13.00 Uhr

Sprechstunden der Gemeindemandatare und Hausverwaltung

Heizkosten-
zuschuss auch
im Winter
2005/2006
Die Aktion „Heizkostenzu-
schuss“ wird im Winter
2005/2006 in der Höhe von
Euro 75,00 wiederholt.

Anspruchsberechtigt sind:

– Ausgleichszulagenbezie-
herInnen 

– BezieherInnen einer Min-
destpension nach § 293
ASVG

– BezieherInnen einer Leis-
tung aus der Arbeitslosen-
versicherung, die als
arbeitssuchend gemeldet
sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe
den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht
übersteigt.

– BezieherInnen von Kinder-
betreuungsgeld, deren
Familieneinkommen den
jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht über-
steigt oder Familien, die
im Monat November 2005
oder danach die NÖ Fami-
lienhilfe beziehen.

– Sonstige Einkommensbe-
zieherInnen, deren Famili-
eneinkommen den jeweili-
gen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

Einkommenshöchstgrenze

für Alleinstehende 
Euro 662,99 

für Ehepaare Euro 1.030,23 

für jedes Kind zusätzlich 
Euro 70,56

Anträge müssen bis
spätestens 28. April
2006 bei der Gemeinde
eingelangt sein.

Weitere Informationen und
das Antragsformular erhalten
Sie im Gemeindeamt und auf
unserer Homepage
www.gramatneusiedl.at.Liebe Hundebesitzer!

Aufgrund massiver Beschwerden bitten wir Sie, darauf zu
achten, dass Ihr Hund im Wohngebiet und in den Grünanlagen
keine Verschmutzungen verursacht! 
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Information und Beratung:
bei allen Fragen Abfallvermeidung; Abfalltrennung und Entsorgung, Containerdienst,
An- u. Abmeldung von Abfalltonnen etc.: Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im Raum 
Schwechat, Hauptplatz 5, 2432 Schwadorf, Tel: 02230/2418, Fax: DW 8,
schwechat@abfallverband.at, http://www.abfallverband.at/schwechat; Februar 2006.

Eine Information des Abfallverbandes Schwechat

UMWELTWOCHE
3. bis 9. April 2006

Rostkutschenaktion
Ab Montag, den 3. April 2006 wird wieder
eine Hausabholung von Autowracks
angeboten. Ziel der Aktion ist es, die
Landschaft und Ortschaften von hässli-
chen und umweltbelastenden Wracks zu
säubern. Gegen einen besonders niedri-
gen Entsorgungsbeitrag von Euro 30,00
ist im Gemeindeamt ein Entsorgungs-
pickerl erhältlich.

Und so funktioniert´s
� Sie bezahlen im Gemeindeamt den

Entsorgungsbeitrag von Euro 30,00
inkl. MwSt. und geben den Typen-
schein ab.

� Sie erhalten ein Entsorgungs-pickerl,
das gut sichtbar am Autowrack ange-
bracht wird.

� Sie stellen das Autowrack am Mon-
tag, den 3. April ab 6.00 Uhr bereit.

� Das Wrack muss an der vom Müllfahr-
zeug befahrenen Straße abgestellt
sein.

� Die Abholung erfolgt nicht aus dem
Hof, Schuppen oder Garten.

� Der Benzintank bzw. der Koffer- und
Innenraum muss leer sein.

� Fahrzeuge, welche nicht entspre-
chend der oben angeführten Bedin-
gungen bereitgestellt sind, können
nicht mitgenommen werden.

� Anmeldeschluss ist am Dienstag,
30. März 2006 im Gemeindeamt.

� Spätere Anmeldungen können aus
organisatorischen Gründen nicht
mehr berücksichtigt werden.

Helfen Sie mit, unsere Umwelt sau-
ber zu halten.

Kompostaktion
des Abfallwirtschaftsverbandes im Raum
Schwechat in Zusammenarbeit mit der
Marktgemeinde Gramatneusiedl.
Vom 1. April bis 3. Mai 2006 wird wieder
Kompost verschenkt. Die Abgabe erfolgt

ausschließlich in Haushaltsmengen je-
weils Samstag von 9–13 Uhr und Mitt-
woch von 15–17 Uhr, beim Altstoffsam-
melzentrum (Am Feilbach).
Falls Sie eine größere Menge benö-
tigen ist dies nur nach Rücksprache
mit dem Gemeindeamt möglich.

Flurreinigungs-
aktion

Am Samstag, dem 8. April 2006 veran-
staltet die Marktgemeinde Gramatneu-
siedl gemeinsam mit der Volksschule
wieder eine Flurreinigungsaktion im
Gemeindegebiet.
Treffpunkt 9.00 Uhr vor dem Feuerwehr-
haus.
Bitte festes Schuhwerk anziehen und
Handschuhe mitbringen. Sammelsäcke
werden zur Verfügung gestellt.
Alle freiwilligen Helfer sind herzlich ein-
geladen.

2006 bieten AWS
und Gemeinden
zum 4. Mal eine
kostengünstige 
Entsorgung von
Autowracks zum
sensationellen
Preis von Euro
30,00 an.
Anmeldeschluss: 
Dienstag, 28. März 
im Gemeindeamt.
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Anfang März wurden die Was-
serzählerkarten zur Selbst-
ablesung ausgeschickt.

Bitte geben Sie uns den Zäh-
lerstand entweder telefonisch
(72205-18), per Fax (Dw 23)
oder mittels Ablesekarte,
indem Sie diese zur Post brin-

gen oder im Gemeindeamt
abgeben (Postkasten beim
Eingang), bekannt. Sie haben
aber auch die Möglichkeit, uns
den Zählerstand per E-Mail
unter gemeinde@gramatneu-
siedl.at oder über das Bürger-
portal, wenn Sie bereits regis-
triert sind, mitzuteilen.

Bei der Blutspendeaktion in
Gramatneusiedl am 25. 11.
2005 konnten 82 Blutkonser-
ven abgenommen werden.
Besonderer Dank gebührt
allen, die durch ihren persönli-
chen Einsatz die Blutspende-

zentrale unterstützt und somit
kranken und verunfallten Mit-
menschen geholfen haben.
Nächste Blutspendeaktion in
der Hauptschule Gramatneu-
siedl am 23. Juni 2006 von 15–
20 Uhr.

Anmeldungen im Gemeinde-
amt unter 02234/72205-0.
Die ersten 20 Minuten häck-
seln sind kostenlos, in dieser
Zeit können ca. 2 m3 (ca. 4 voll
beladene Scheibtruhen)
Baum- u. Strauchschnitt ver-
arbeitet werden.
Für eine weitere angefangene
Viertelstunde wird ein Unkos-

tenbeitrag von Euro 11,00
direkt beim Häckseldienst ein-
gehoben. Sollten Sie nicht
anwesend sein können erhal-
ten Sie eine Rechnung. Bei
Ein- und Zweifamilienhäusern
wird max. 40 Minuten gehäck-
selt.
Anmeldeschluss: 10. März
2006, 12.00 Uhr

Exkursion zur Müllverbrennungsanlage
Vielleicht haben Sie einen Tag Zeit, um sich mit uns auf die Spur Ihrer Abfälle zu machen.
Der Abfallverband Schwechat lädt Sie ein, mit nach Zwentendorf/Dürnrohr zu kommen und sorgt
für Bus und Verpflegung.

Anmeldungen werden noch bis Donnerstag, den 30. März 2006 entgegengenommen. An den Exkursionen können max. je
50 Personen teilnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Bitte geben Sie uns bei der Anmeldung Ihre Daten und den Einstiegsort
bekannt. Sie können gerne an jedem beliebigen Tag mitfahren, auch wenn Ihre Gemeinde an diesem Tag nicht direkt mit dem Bus
angefahren wird.
Anmeldung beim Abfalltelefon: 02230/24 18 (Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.00
bis 16.00 Uhr).

Montag, 3. April 2006 von 8.00 bis 16.00 Uhr

Programm:

8.00 Abfahrt Moosbrunn - Gemeindeamt 
8.10 Abfahrt Gramatneusiedl - Gemeindezentrum
8.25 Abfahrt Ebergassing – vis a vis Kirche – bem 

Sportgeschäft Allacher 
8.35 Abfahrt Wienerherberg – vor Gasthaus Pflug
8.45 Abfahrt Schwadorf – Schulgasse (beim Bauhof) 
9.00 Abfahrt Schwechat – S 7 – Bahnhof (Haltestelle 

Schwechat)
10.30 Führung durch die Müllverbrennungsanlage 
12.15 Mittagessen – Donauhof Zwentendorf
15.15 bis 16.05 Rückkunft bei den einzelnen Einstiegsorten

Häckseldienst am 14. März

Ablesung der Wasserzähler
zum 31. März 2006

Information Österreichisches
Rotes Kreuz 

Ausbildungsplatz frei!
Sie wollen gerne bei Ihrem Kind zuhause bleiben und der
Umgang mit Kindern bereitet Ihnen Freude? 

...dann werden Sie
Tagesmutter!

Unsere engagiertes Team sucht eine liebe Kollegin in
Gramatneusiedl!

Wir bieten Ihnen eine fundierte Aus- und Weiterbildung in
Wohnortnähe, eine laufende organisatiorische und fachliche
Betreuung, eine Unfall- und Haftpflichtversicherung, sowie
die Mitarbeit in einem engagierten Team!

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne!

Hilfswerk Schwechat
Kinder, Jugend 
und Familie
Brauhausstraße 8
2320 Schwechat

Tel.
(01) 706 54 44
DW 23
Fr.Karl
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Ein Rückblick 2005, eine Vorschau für 2006 sowie aktuelle Infor-
mationen bildeten einen Schwerpunkt beim diesjährigen Neu-
jahrsempfang. Das Interesse seitens unserer Bürgerinnen und
Bürger war enorm.

Bei persönlichen Gesprächen wurden die Themen der vorge-
stellten Projekte vertieft und Anregungen von Bürgermeister
Leo Zolles und seinem Team entgegengenommen.

Die Bauernschaft hatte ein schmackhaftes Buffet mit hausge-
machten Köstlichkeiten vorbereitet, eine von unseren Heurigen-
betrieben Nowak-Löw und Schlösinger angebotene Weinverkos-
tung überzeugte die Gäste von der Qualität der Produkte. Auch
die Mitarbeiter vom Abfallwirtschaftsverband Schwechat (AWS)
konnten ihre Leistungen präsentieren und einige Fragen beant-
worten und Beratungen durchführen.

Wir danken allen Mitwirkenden für ihren Beitrag!

Neujahrsempfang 2006

Von Gemeinderat Rudolf Schiener wurden in Eigenregie gemein-
sam mit seinem Schwiegervater 3 Parkbänke gebaut und der
Gemeinde zur Verfügung gestellt.
Aufstellungsorte: Grünfläche neben Hauptstraße 43, Verbin-
dungsweg zwischen der Kaiseraugasse und der Weidegasse,
Kaiseraugasse/Jagdgasse. Herzlichen Dank!

Mit neuenMit neuen
Parkbänken inParkbänken in
den Frühling!den Frühling!

E r s t e - H i l f e - K u r s e  
Das Rote Kreuz bietet 6-Stunden-Kurse für die Führer-
scheinprüfung zu folgenden Terminen an:

Samstag, 8. April 2006
Samstag, 6. Mai 2006
Samstag, 9. Juni 2006
jeweils von 14–20 Uhr

Anmeldung/Auskunft:
Julius Fellner Tel. 0676/878 32 302 
oder Gemeindeamt 02234/72205-0

Rechnungsabschluss 2005 
Beschlussfassung im Gemeinderat am 9.3.2006 mit 3 Gegen-
stimmen (Liste Friedl).

Der Rechnungsabschluss 2005 lag in der Zeit vom 20.02. bis
06.03.2006 zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Der Kassen-Ist-Bestand beträgt mit 31.12.2005 Euro 352.269,11

Rechnungsabschluss 2005 EURO

Einnahmen im ordentlichen Haushalt 4.151.793,33

Ausgaben im ordentlichen Haushalt 3.497.991,88

ergibt einen Soll-Überschuss von 653.801,45

Einnahmen und Ausgaben im 

außerordentlichen Haushalt 747.935,07

Schuldennachweis zum Jahresanfang 1.765.794,05

Schuldennachweis zum Jahresende 1.585.125,35

www.gramatneusiedl.at
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www.leasing.at

Mehr Spielraum mit dem Mobilien-Leasing.

Liquidität ist ein Kinderspiel: Eine Leasingrate ist 
eine Betriebsausgabe. So einfach ist das.
Mit dem BAWAG P.S.K. Leasing setzen Sie Ihre
Investition einfach schneller ab.

Info-Hotline 0810 20 52 51

A – B – Bu, 
geleast bist du...

Jetzt so günstig

wie noch nie!

Einfach mehr Spielraum.

Gemeinnützige
Baugenossenschaft

österreichischer Siedler
und Mieter

reg. Gen.m.b.H.

A-2521 Trumau
Gebösstraße 1
Tel. 01/544 55 92
Fax 01/544 55 92 52
geboes@geboes.at
www.geboes.at

26 Jahre Vertragssteinmetz

Ihrer Gemeinde
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WohnungEN
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www.eckelhart.info

Blumenstube Alexandra Schmidt
2440 Gramatneusiedl
Hauptstraße 24
Telefon: 02234 / 722 62
Fax: 02234 / 784 00

GRABPFLEGE
GRABPFLEGE
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Anmeldung für HS Gra-
matneusiedl bzw. den
Musikschwerpunkt für
das Schuljahr 2006/2007:
Wenn Ihr Kind nicht die VS in
Moosbrunn, Reisenberg oder
Gramatneusiedl besucht, Ihr
Kind im kommenden Schuljahr
aber die HS Gramatneusiedl
besuchen soll, dann haben Sie
die Möglichkeit, Ihr Kind bis
Ende April 2006 anzumelden.
Kinder, die den Musikschwer-
punkt besuchen wollen und
schon angemeldet sind, wer-
den mit ihren Eltern zu einem
Eignungsgespräch eingela-
den. Den Termin erfahren Sie
über die VS, die Ihr Kind
besucht.
Neues gibt es von unserer
Schule auch wieder zu berich-
ten. So besuchte uns im
November Frau Rittig, die den
SchülerInnen der zweiten
Klasse Literatur und Buch auf
sehr anschauliche Art und
Weise näher bringen konnte.
Es wurden anhand einer
Geschichte aus dem Alten
Ägypten die Bräuche (Einbal-
samierung, Mumien,...) be-
sprochen und die Kinder
konnten einige Dinge auch
selbst ausprobieren.

Frau Stechauner fuhr im
Dezember mit einer Gruppe
interessierter SchülerInnen
nach Wien in das „Foltermu-
seum“, das sich unterhalb des
alten Flakturmes (Haus des
Meeres) befindet. Hier wur-
den die Kinder über Bestra-
fungsmethoden seit dem Mit-
telalter informiert. Viele die-
ser Methoden finden aber
auch heute noch in vielen
Ländern statt. Die Kinder
waren sehr interessiert und
der Vortragende erklärte in
kindgerechter Weise, wie sol-
che Übergriffe zustande kom-
men und wie jeder Einzelne
gegen Unterdrückung und für
Meinungs- und Glaubensfrei-
heit  kämpfen kann.

Tradition gewordene, Advent-
feier in der Aula unserer Schu-
le statt. Es kamen so viele
Besucher, dass die Aula aus
allen Nähten platzte und das
vom Elternverein mit viel
Liebe betreute Buffet bald
restlos ausverkauft war.
Die SchülerInnen gaben unter
der Anleitung ihrer Musikleh-
rer (Frau Tallian, Frau Hoch-
leitner, Frau Auer, Frau Chris-
tiani, Herrn Högn, Herrn Blü-
mel, sowie den Instrumental-
lehrern Mag. Koglbauer und
Herrn Dimitrov, wieder ihr
Bestes. Frau Seidlmann war
wieder für die Beschaffung
und Gestaltung der Kostüme
zuständig. Es war eine gelun-
gene, besinnliche Adventfeier
an der alle ihre Freude hatten.
Ich möchte hier auch all jenen
KollegInnen danken, die im
Hintergrund durch ihre Arbeit
sehr viel zum Gelingen dieses
Großereignisses beitrugen.
Auch den Eltern und Ver-
wandten ist zu danken. Nur
durch ihr Interesse, ihre Mit-
hilfe und ihre Unterstützung
können Kinder zu guten Leis-
tungen angespornt werden.
Im Jänner fuhren die zweiten
Klassen auf Schikurs nach
Mürzsteg. Hier konnten alle
TeilnehmerInnen unter der
Betreuung von Herrn Blümel,
Herrn Past Franz und Frau Tal-

lian ihre sportlichen Ambitio-
nen so richtig ausleben. Die
Kinder, die nicht mitfahren
konnten, hatten während die-
ser Woche regulären Unter-
richt und konnten Lerndefizite
durch Übungsstunden aufho-
len.

Im Jänner wurden auch unse-
re 4. Klassen auf ihr Schulle-
ben nach der HS eingestimmt.
Einerseits wurde noch einmal
der Polytechnische Lehrgang
in Himberg vorgestellt und
andererseits erhielten die
SchülerInnen geballte Infor-
mation  über andere Schulty-
pen und Möglichkeiten nach
der HS durch ihre Betreuungs-
lehrerin, Frau Samstag.
Ankündigung: Am 5. April
2006, 18.30 Uhr findet wieder
ein Informationsabend haupt-
sächlich für Eltern  der Schü-
lerInnen der 3. HS-Klassen
statt. Zu diesem Abend sind
alle Eltern mit den betroffe-
nen Kindern recht herzlich
eingeladen. Es werden Lehre-
rInnen aus weiterführenden
Schulen ihre Institutionen vor-
stellen und Fragen der Eltern
beantworten.

Im April – genauer Termin
wird noch bekannt gegeben –
findet das Aufnahmegespräch
für den Schwerpunkt Musik
für die ersten Klassen (Schul-
jahr 2006/2007) statt.

Im Dezember hatten unsere
MusikschülerInnen die Mög-
lichkeit, ihr Können bei der
Weihnachtsfeier der Pensio-
nisten im Gemeindezentrum
unter Beweis zu stellen. Frau
Tallian, Frau Auer und Herr
Blümel betreuten die an der
Feier teilnehmenden Schüle-
rInnen.
Ebenfalls im Dezember fand
auch wieder die, schon zur
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AVIA
Tankstelle
mit Bedienung

Hans Kolmey
2440 Gramatneusiedl, Hauptplatz 8
Tel. 02234 / 733 17

Doppel-SB-Waschanlage - SB-Staubsauger
Bürstenwaschanlage

Service: Ölwechsel - Kerzenwechsel
Reifenwechsel etc.

Reichhaltiger Shop:
Autozubehör - Spielwaren - T-Shirts - Kappen

Zigaretten - Bistroecke - Getränke - Eis - Süßwaren
Salzgebäck und vieles weitere mehr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

� Türen und Fenster

� Wohnraumgestaltung:
Küche, Bad, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Dachschräge, etc.

� Büro-/Geschäftseinrichtung

� Möbel für Ordination/Praxis,
Pflegeheim und Krankenhaus

- MASSGESCHNEIDERT -
- VOM TISCHLER -

TEL   02230/71240-0
FAX   02230/71240-40

BAU- & MÖBELTISCHLEREI
FACHBETRIEB FÜR INNENAUSBAU

TISCHLEREI  IGNAZ  GANGL
A-2320  Rauchenwarth, Gewerbepark 5

firma@tischlerei-gangl.at

Tiefbau
•

Brückenbau
•

Golfplatzbau
•

Leitungsbau
•

Industriebau
•

Hochbau
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Bereits zum vierten Mal wurde in erfolgreicher Zusammenarbeit mit den NÖ Kin-
derfreunden eine Sommerferienbetreuung mit pädagogischem Fachpersonal für
Kinder von 4–12 Jahren mit Hauptwohnsitz in Gramatneusiedl durchgeführt. Auf
Grund der positiven Annahme möchten wir diese bewährte Aktion auch im Jahr
2006 wieder anbieten.

Die Kinderferienbetreuung 2006 wird in der Zeit 

von 24. 7. 2006 bis 18. 8. 2006, jeweils MO bis FR von 7.00 bis 17.00 Uhr
im Tiefparterre der Sporthalle Gramatneusiedl durchgeführt.

Programm:
Das Programm ist wieder vielseitig und spannend, schafft Kindern Unterhaltung
und Geselligkeit. Bei der Auswahl wird darauf geachtet, abwechslungsreiche, alters-
und zeitgemäße Freizeitaktivitäten anzubieten. Grundsätzlich dürfen die Kinder bei

der Programmerstellung mitre-
den und mitbestimmen.

Kosten für die Eltern:
Die Gemeinde hebt lediglich einen Kostenbeitrag in folgender Höhe ein:

1. Kind: Euro 30,00/Woche
2. Kind der selben Familie: Euro 21,00/Woche
3. Kind der selben Familie sowie jedes weitere Kind: Euro 10,00/Woche
Verpflegungsbeitrag pro Kind: Euro 15,00/Woche
Spielzeugbeitrag pro Kind: Euro 2,00/Woche

Wir ersuchen Sie das Antragsformular ausgefüllt und unterschrieben bis 7. April
2006 im Gemeindeamt abzugeben.

Bezüglich des Kostenbeitrages ersuchen wir Sie, einen ersten Teilbetrag in Höhe
von Euro 47,-- gleichzeitig mit der Anmeldung auf das Konto der Marktgemeinde
Gramatneusiedl, bei der Volksbank Ost, Kto. Nr. 341 5080 0000 einzuzahlen. Aus
organisatorischen Gründen ist es notwendig, die Kostenbeiträge im Vorhinein ein-
zuheben. Die restlichen Beiträge werden Ihnen dann aufgrund Ihrer Anmeldung

rechtzeitig vorgeschrieben. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass im Falle einer Nichtteilnahme (ausgenommen es lie-
gen triftige Gründe wie z. B. Spitalsaufenthalt vor) lediglich die Beiträge für das Mittagessen zurückerstattet werden.

Aufgrund von Anfragen soll auch Kindern anderer Gemeinden die Teilnahme an der Kinderferienaktion ermöglicht werden, dies aber
nur dann, wenn genügend Betreuungsplätze vorhanden sind und keine Personalaufstockung von den Betreuern dadurch notwendig
wird! Die Kosten für auswärtige Kinder betragen für das 1. Kind Euro 43,--/WO, für das 2. Kind derselben Familie Euro 29,--/WO und
für das 3. Kind derselben Familie sowie jedes weitere Kind Euro 14,-- /WO. Die Verpflegungskosten sowie der Spielzeugbeitrag sind
die gleichen wie für Kinder aus Gramatneusiedl.

Trinkwasseruntersuchung 
Die EVN Wasser-Gesellschaft hat am 17. Oktober 2005 das Trinkwasser in Mitterndorf/F. mit Ortsteil Gramatneusiedl und am
24. Oktober 2005 in Gramatneusiedl das Trinkwasser unserer Gemeinde von der Niederösterreichischen Umweltschutzanstalt
mit folgendem Ergebnis untersuchen lassen:

Gramatneusiedl - PH-Wert 7,3
Mitterndorf/F. Ortsteil - PH-Wert 7,6
Gramatneusiedl - Gesamthärte (°dH) 18,3
Mitterndorf/F. Ortsteil - Gesamthärte (°dH) 18,7

Die Werte für Eisen und Mangan liegen unter der zulässigen
Höchstkonzentration.

Ferienbetreuung 2006
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Weihnachts-
konzert
Das Weihnachtskonzert des
Musikvereines ist längst Tradi-
tion und doch immer wieder
ein neuer Höhepunkt im 
Gramatneusiedler Veranstal-
tungskalender.
Auch heuer konnte Obmann
Otto Wittner viele Zuhörer aus
unserem Ort und den umlie-
genden Gemeinden begrü-
ßen, die gekommen waren,
um einen schönen Konzert-
abend am Ende der Weih-
nachtsfeiertage zu genießen.
Die Musikkapelle unter Ka-
pellmeister Gerald Taborsky
und das Schülerblasorchester
unter der Leitung von Leo
Wittner hatten auch dieses
Jahr ein abwechslungsreiches
Programm einstudiert, das
von Birgit Dworsky moderiert
wurde. An der Stimmung, die
im Saal herrschte, konnte
man erkennen, dass das Kon-
zert beim Publikum einmal
mehr großen Anklang gefun-
den hatte.
Bgm. Leo Zolles betonte bei
seinen Grußworten, dass es
schon sehr beachtenswert
sei, wenn, neben diesen Kon-
zerten und den vielen Auftrit-
ten während eines Jahres,
die Musikanten auch bei
Marsch- und Konzertmusik-
wertung immer wieder aus-
gezeichnete Leistungen er-
bringen können.
Er gratulierte zum „Ehrenpreis
des Landes NÖ“, den die
Musikkapelle 2005 von Lan-

deshauptmann Dr. Erwin Pröll
in Anerkennung dieser Leis-
tungen erhalten hat und
bedankte sich gleichzeitig bei
allen Musikanten sowie bei
den Verantwortlichen des Ver-
eines für ihr Engagement im
Kulturbereich.

Der Musikverein
bringt Leben ins
Dorf
Der Musikverein ist im Laufe
seiner nun bald 35-jährigen
Geschichte zu einem sehr
aktiven Verein geworden, der
tatsächlich „Leben ins Dorf
bringt“, das es so vorher nicht
gegeben hat. Durch Abhal-
tung musikalischer Veranstal-
tungen jeglicher Art, vor allem
von Konzerten, durch die
musikalische Mitgestaltung
von kirchlichen Feierlichkei-
ten und verschiedenen Dorf-
festen, und natürlich auch
durch Ausflüge und gesellige
Zusammenkünfte wurde der
Musikverein mehr und mehr
zu einem lebendigen Kultur-
träger in unserer Gemeinde.

Ein besonderer Schwerpunkt
der Vereinsarbeit unseres
Musikvereines ist jedoch die
musikalische Ausbildung und
Förderung der Jugend in
unserem Ort.

Durch die verschiedensten
Aktivitäten – Vorstellen der
Instrumente in der Volksschu-
le, Schnupperstunden bei
Unterricht und Proben, Kon-
zertveranstaltungen für Nach-
wuchsmusikanten usw. – ist

es nun auch gelungen, junge
Menschen für die Musik und
die Blasmusik im Speziellen
begeistern zu können.
Immer wieder bemühen sich
die Verantwortlichen, junge
Menschen zu motivieren, ein
Musikinstrument zu erlernen,
um sie später in ihre Gemein-
schaft integrieren zu können.
Derzeit stehen 54 Kinder in
der musikalischen Ausbildung
des Musikvereines.
Der Ausbildungsplan des Ver-

Konzerte hat das Schülerblas-
orchester in letzter Zeit
bereits des Öfteren auf sich
aufmerksam gemacht.
Zum gemeinsamen Musizie-
ren in einer Gruppe kommt
hier erstmals aber auch die
soziale Komponente zum Tra-
gen – die persönliche Einglie-
derung in eine Gemeinschaft.
Erfreulich ist, dass jedes Jahr
einige der Nachwuchsmusi-
kanten in das Schülerblasor-
chester und in die Musikka-

Weihnachtskonzert 2005 – Gerald Taborsky dirigiert.

eines, der mit einem Einzel-
bzw. Gruppenunterricht be-
ginnt, hat das Ziel, Jungmusi-
kern eine gediegene Ausbil-
dung, sowohl am Instrument
als auch in der Musiktheorie,
angedeihen zu lassen.

In regelmäßigen Abständen,
schon nach wenigen Unter-
richtsmonaten, wird den jun-
gen Musikantinnen und Musi-
kanten eine Plattform gebo-
ten, vor Publikum aufzutreten.
In den Konzerten im Advent
und im Sommer stellen die Kin-
der ihr musikalisches Können
regelmäßig unter Beweis.

Um schon nach kurzer Zeit in
einer Gruppe musizieren zu
können, wurde im Jahr 2000
das Schülerblasorchester ins
Leben gerufen. Hier haben die
Kinder die Möglichkeit, neben
dem Einzelunterricht, auch
das Spiel in einem Ensemble
bzw. in einer Musikkapelle
kennen zu lernen. Durch die
Mitwirkung bei verschiede-
nen Festlichkeiten und durch
die Veranstaltung eigener

pelle aufgenommen werden
können, weil dadurch einer-
seits die Zukunft und der Fort-
bestand unseres Musikverei-
nes gesichert erscheint, und
weil andererseits der Jugend
in Gramatneusiedl damit die
Möglichkeit einer sinnvollen
Freizeitbeschäftigung gebo-
ten wird.

Vorschau
Auch heuer wird es wieder ein
sehr interessantes und ab-
wechslungsreiches Jahr für
unseren Musikverein werden.
Die Musikschüler werden bei
ihren Klassenabenden und
Konzerten ihre Fortschritte
unter Beweis stellen. Im Früh-
jahr wird das Schülerblasor-
chester sein zweites eigenes
Konzert veranstalten und bei
der Muttertagsfeier und Oster-
sonntagsmesse mitwirken,
und natürlich wird auch die
Musikkapelle wieder sehr oft
zu hören sein. Die Teilnahme
bei Marsch- und Konzertmu-
sikwertung, der Tag der Blas-
musik und das Weihnachts-

Das Schülerblasorchester mit Kapellmeister Leo Wittner.
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konzert sind neben den ver-
schiedenen Festlichkeiten in
der Gemeinde Fixpunkte im
Veranstaltungskalender des
Vereines.
Musikergschnas, Schitage und
Ausflüge im Sommer runden
das Vereinsleben ab.

Alle Neuigkeiten können Sie
natürlich nach wie vor 
über die Homepage-Adresse
www.mv-gramatneusiedl.at
abfragen. Hier erfahren Sie
alles über den Musikverein
und seine Aktivitäten – und
das immer ganz aktuell!

Das MV Gramat Langlauf-, Schi- und Snowboardteam 2006 beim
Faschingsumzug.

Die Aktion Dorferneuerung in
NÖ ist ein Angebot des Landes
Niederösterreich zur Unter-
stützung der Gemeinde und
der Ortsbevölkerung bei der
zukunftsorientierten und
nachhaltigen Entwicklung un-
seres Heimatortes. Dorfer-
neuerung umfasst sämtliche
Lebensbereiche in unserer
Ortschaft, die für Sie Lebens-
qualität bedeuten.

Der Informationsabend ist der
Auftakt zu einigen „Dorfge-
sprächen”, bei denen wir
gemeinsam die Chancen und
Entwicklungsmöglichkeiten
unseres Ortes im Rahmen der
NÖ Dorferneuerungsaktion
erarbeiten und gemeinsam
ein Leitbild für die zukünftige
Entwicklung unseres Ortes
entwerfen.

Informieren wird Sie Mag. (FH)
Heidemarie Willersberger von
der NÖ Dorferneuerung.

Eingeladen sind Frauen und
Männer, Jung und Alt, Interes-
sierte und Engagierte, wir
freuen uns auf Ihr Kommen!

Was liegt Ihnen am 
Herzen?
Die Meinung jedes Gemeinde-
bürgers liegt uns besonders
am Herzen. Daher haben wir
uns entschieden, eine Frage-
bogenaktion zum Thema
„Dorferneuerung in Gramat-
neusiedl“ durchzuführen. Die
Ergebnisse der Umfrage wer-
den in den Leitbildprozess im
Rahmen der Dorferneue-
rungsaktion eingearbeitet.
Die nachhaltige Dorferneue-
rung umfasst soziale, wirt-
schaftliche, kulturelle und
ökologische Aspekte eines
Ortes und ist bestrebt, die
Bereitschaft der Bewohnerin-
nen und Bewohner wachzuru-
fen, mit ihren eigenen Kräften
eine Verbesserung der Le-
bensqualität im Ort und der
Gemeinde anzustreben.
Unter dem Motto „die Dorfer-
neuerung entsteht in den Köp-
fen der Betroffenen, geschieht
durch die Hände der Beteilig-
ten und zeigt sich in den Wor-
ten der Begeisterten“ freuen
wir uns auf dieses Projekt!

Einladung zur
Vorstellung der Aktion Dorfer-
neuerung in Niederösterreich

Gemeindezentrum am 
5. April 2006 um 19.00 Uhr

Musik aus bekannten Filmen
und Mozartmelodien werden
beim 2. Frühlingskonzert un-
seres Schülerblasorchesters
zu hören sein. So viel war von
den jungen Musikantinnen
und Musikanten zu erfahren,
die sich mit ihrem Kapellmeis-
ter Leo Wittner bereits sehr

eifrig auf diesen Auftritt vor-
bereiten.

Das Konzert findet am Sonn-
tag, den 7. Mai im Gemeinde-
zentrum (18 Uhr) statt. Ter-
min bitte vormerken!

Das SBO ladet sie schon jetzt
recht herzlich dazu ein.

SBO – Frühlingskonzert

„Zwa Hütt’n, a gführiger Schnee“ – MV-Schitag in der Schiarena
Lammeralm.
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Bildungs- und Heimatwerk NÖ
Region „Wiener Becken“ besteht weiter!

Das BHWNÖ Wiener Becken“
wird für das Schuljahr
2006/07 wieder ein regiona-
les Erwachsenenbildungspro-
gramm auflegen.

Das BHW NÖ Regionale Bil-
dungswerk Wiener Becken
wurde im Dezember 2002
gegründet.

Sprecher der Region ist Herr
Altbgm. Ltabg. a.D. Klaus Sou-
kup. Vizesprecherin ist Frau
BR, Bgmin Sissy Roth-Halvax.
Mitte Februar 2003 wurde in
der Gramatneusiedler Büche-
rei das Regionalbüro einge-
richtet.

Im Mai 2003 erschien unter
dem Titel: „Kultur-BIldung-
Plattform“; eine Bevölke-
rungsumfrage zur Erhebung
der Wünsche und Angebote
der Menschen in der Region
mit einigen Bildungs-Kulturan-
geboten.
Das erste Erwachsenen- bil-
dungsprogramm - HERBST –
WINTER 2003/04 wurde im
September 2003 aufgelegt.
Die Bevölkerung wurde durch
Ankündigung in den Gemein-
dezeitungen darauf hingewie-
sen und um Abholung in
ihrem Gemeindeamt gebeten.
KU BI Plattform, Nr 2, wurde
der Bevölkerung und Frau

Liese Prokop, heute Innenmi-
nisterin, am 19. März 2004
bei der öffentlichen Präsenta-
tion des Regionalen Bildungs-
werks „Wiener Becken“ in
Gramatneusiedl vorgestellt.
Im Dezember 2004 erschien
NR 3, das Bildungs- und Kul-
turprogramm Februar –
August 2005. Viele Veranstal-
tungen wurden bis 22. Sep-
tember 2005 abgehalten und
von Frau Schuh nach dem
Ablauf ihres zweijährigen
Dienstvertrags, im Februar,
freiwillig betreut.
Im Dezember 2005 entschied
sich der Großteil der Regions-
gemeinden für die Fortset-

zung der Bildungsregion Wie-
ner Becken.
Ab Mitte Juni 2006 wird 
das nächste KU BI Plattform
Erwachsenenbildungspro-
gramm, Region Wiener
Becken, in den Gemeindeäm-
tern der Region erhältlich
sein.
Kultur und Bildungsangebote
in den Regionsgemeinden
können kostenlos im Pro-
gramm angekündigt werden.
Redaktionsschluss 2.05.2006.

Kontakt:
bhwnoe-
reg.wr.becken@aon.at
Tel/FAX: 02236/893611

Himberg:
Yoga in Himberg,
Leiter Erich Limbeck
10 x Mittwoch ab 8. März 2006 von 17:10 - 18:40 Uhr,
Kurs Euro 85,-
Schnuppern jederzeit möglich
Ort:
Turnsaal der Hauptschule Himberg, Eingang Erberpromenade
Anmeldung: 02236/893611 oder Gemeindeamt - Bürgersevice
02235/86213/17

Mittwochs turnen 
mit Gymnastiklehrwartin Mag. Brigitte Höfferl
19:00 -20:30 Uhr, pro Semester Euro 55.- 
Ort: Turnsaal der HS Himberg – Anmeldung: 0664 1135342

Gramatneusiedl:
Deutschkurs für Mitbürger anderer Muttersprache
Leitung Magª Karin Gilan
Kursbeginn: 15. März 2006  
Kurstag: Mittwoch 17:00 – 19:15 Uhr  
Kursdauer  50 UE, 3 UE pro Abend = 16 Abende,
Kurspreis  Euro 155,--
Kursort: Hauptschule Gramatneusiedl
Anmeldung: Tel/Fax: 02236/89361, e-Mail: bhwnoe-
reg.wr.becken@aon.at

Leopoldsdorf:
„Diskussionskreis Wiener Becken“  
Treffpunkt interessierter Menschen 
Ort: Goldener Anker, Hauptstr.11, Beginn jeweils 20:00 Uhr 

Donnerstag, 23. März 2006
„Auslandseinsätze mit Unterstützung 
der Luftstreitkräfte aus der Praxis“
Referent: Vizeleutnant i.R. Peter DACHGRUBER, Lufttransport

Donnerstag, 20. April 2006
„Globalisierung – Chancen und Risken“ 
Referent: Ferdinand LECHNER, ehem.Direktor f. Informatik und
Organisation

Donnerstag, 18. Mai 2006
„Vom energieautarken Bauernhof zur energieautar-
ken Gemeinde“  
Pflanzenöl als Kraftstoff, Sonnenstrom von Dächern
und Fassaden
Referent: Wolfgang LÖSER, Landwirt 
Moderatoren: Dr. Günther HOPPENBERGER,
Mag. Peter KOLECKO

Pellendorf:
HeimatkundlicherStammtisch
jeden 2. Dienstag im Monat ab 19:00 Uhr
Offenes Singen „Wer singt mit? - Komm sing mit!“
jeden letzten Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Veranstalter: örtl BW, Leiter Franz KOWATSCHEK
Ort: Gertrudes Gasthaus,Lanzendorferstr.15

Zwölfaxing:
Gedächtnistraining mit Sitzgymnastik in Zwölfaxing,
mit Christine Hölzl-Hackl
5 x Dienstag von 9:00 - 10:15 Uhr im Gemeindesaal, Brunnen-
gasse 1, geplant ab März 2006, Kurs Euro 55,- 
Anmeldung: Gemeindeamt, Frau Hollensteiner 01 707 734
oder 0676 5410908

Schwadorf:
Aquatraining im Hallenbad,
Trainerin Christine Hölzl-Hackl
Mittwoch von 19:00 -19:45 Uhr oder Freitag 14:00 - 14:45 Uhr,
Einzelkarte im Bad Euro 11,-  Kurs  10 x  Euro 92,-
Anmeldung: 0676 5410908

Aktuelle Angebote der KU BI Plattform zur Auswahl
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Bei der Marktgemeinde Gramatneusiedl
gelangt die Stelle eines(r)

Vorarbeiters(in)
für den Bauhof

zur Ausschreibung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindever-
tragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420 in der jeweils geltenden Fassung.
Wenn Sie eine handwerkliche Ausbildung (z. B. als Schlosser, Installateur oder Elektriker)
absolviert haben und darüber hinaus ein sechsköpfiges Team motivieren und führen kön-
nen sowie gerne Verantwortung übernehmen möchten, dann laden wir Sie ein, sich für
diesen Job zu bewerben!
Neben dem umfangreichen und abwechslungsreichen Betätigungsfeld im Bauhof erwar-
ten Sie auch interessante Aufgaben in unserer Verbandskläranlage.

Anstellungserfordernisse:

• Staatsbürger der Europäischen Union
• Unbescholtenheit
• handwerkliche Berufsausbildung 
• mind. Führerschein der Gruppe C
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
• Bereitschaft zur Weiterbildung 

Beizulegende Unterlagen: Dienstzeugnisse und Lebenslauf

Die Bewerbung ist unter Anschluss der erforderlichen Nachweise bis Ende März 2006 bei
der Marktgemeinde Gramatneusiedl abzugeben. Für detailliertere Auskünfte steht Ihnen
Amtsleiter Andreas Tremml (DW 11) gerne zur Verfügung.



SEITE 14 GRAMATNEUSIEDLER GEMEINDEFORUM �

Dieses Projekt der 3A
soll die Lesemotivation
und Lesefreude der
SchülerInnen stärken
und gleichzeitig die
Kindergartenkinder auf
das Lesen lernen neu-
gierig machen!
Die Idee dazu stammt
von einem Seminar
über Lesemotivation
und wurde von der
K l a s s e n l e h r e r i n
Michaela Schorn sehr
gern aufgenommen,
da ihre eigenen Kinder
den Kindergarten besuchen.
Auch die Kindergartenpäda-
gogin Petra Schneeweiß und
die Schulkinder waren sofort
vom Vorschlag begeistert.
Die zwei Bücher wurden
zunächst in der Gemeindebü-
cherei ausgesucht und dann
von allen Kindern der Klasse in
der Schule und zu Hause gele-
sen. Zuletzt wurde in der klei-
nen Gruppe auch das Vortra-
gen mit richtiger Betonung
sowie Mimik und Gestik geübt.
Außerdem brachten die Kinder
noch Stofftiere und Figuren
mit, die natürlich zum Inhalt
der Bücher passten, um dem
Vorlesen auch ein wenig spie-
lerischen Charakter zu geben.
Ausgewählt wurden schließ-
lich die acht besten LeserIn-
nen, wobei bei einigen Kindern
im Laufe der Übungszeit enor-
me Leistungssteigerungen im
lauten Lesen,aber vor allem im
Spiel mit der Stimme bemerkt

werden konnten. So machten
sich die Schulkinder nach
zweiwöchiger intensiver Vor-
bereitung mit zwei Büchern
und einigen Stofftieren auf den
Weg in den Kindergarten. Dort
wurden sie von den Kindern
mit einer Jause empfangen.
Das Vorlesen wurde dann in
zwei Gruppen durchgeführt
und die Vorleser gaben wirk-
lich ihr Bestes, was von den
Kleinen natürlich mit reichlich
Applaus, einem Lied und
einem Singspiel belohnt
wurde. Bei den Schulkindern
war die Freude über das gelun-
gene Vorlesen, aber auch über
den Besuch im Kindergarten
riesengroß!
Übrigens: Die Bücher für das
nächste Vorlesen wurden
bereits ausgesucht und wer-
den bald wieder fleißig geübt.
Natürlich soll jedes der 23
Kinder der Klasse einmal im
Kindergarten vorlesen!

Vorige Woche baten wir Herrn
AbtInsp Christian Maierhofer
eine Unterrichtsstunde lang
über die Polizei zu referieren.
Er folgte gern der Einladung
der Klassenlehrerin seines
Sohnes Sebastians, Frau VOL
Rita Stefan. Auch die Kinder
der Klasse 3a und ihre Klas-
senlehrerin Frau VL Schorn
Michaela ließen  es sich nicht
nehmen seinen Ausführungen
zu lauschen.
Es wurde über die Zusam-
menlegung von Polizei und
Gendarmerie und der damit
verbundenen Veränderung
gesprochen. Weiters wurde
den interessierten Kindern
auch ein Einblick in die Aus-

Unter diesem Motto fuhren 25
Kinder der 4b Klasse am
23.1.2006 nach Annaberg, um
dort eine Woche „im Schnee“
zu verbringen.
Begleitet wurden die Schüler
und Schülerinnen von einem
eingespielten Team, beste-
hend aus Dechant Dr. Bern-
hard Mucha, Frau Lehrer Sti-
glitz und Frau Lehrer Salge.
Als tatkräftige Unterstützung

SchülerInnen lesen 
im Kindergarten vor

Ein Motto an der 
VS Gramatneusiedl – 
Lesefreude wecken!

Ein Polizist klärt auf – 
zu Besuch in der 3a und 3b

rüstung der Polizei gegeben.
Einige wichtige Gegenstände
konnten gleich im Klassen-
zimmer gezeigt, besichtigt
und erklärt werden.
Natürlich wurde auch über
die Aufgaben der Polizei
gesprochen, welche ja nicht
immer einfach sind.
Am Ende des Referates gab
Herr AbtInsp Maierhofer den
Kindern noch einen kurzen
Einblick in den Aufbau der
Polizei Wien. Nach dem Vor-
trag sahen die Schüler einen
Film über die Polizei, der inte-
ressiert verfolgt wurde.
Anschließend stand unser
„Schützer und Helfer“ noch
für Fragen bereit.

Schifoan foan foan
war außerdem heuer noch Fr.
Lehrer Hajek mit.
Sechzehn Kinder standen
noch nie vorher auf Schiern
und konnten es kaum erwar-
ten, die Hänge hinunter zu
sausen. Schon nach dem ers-
ten Nachmittag konnten die
kleinen „Schihaserln“ im Pflug
bremsen und Bogen treten. In
den folgenden Tagen erlern-
ten sie den Pflugbogen und

einige sogar den Stemmbo-
gen. Die Kinder, die schon mit
Vorkenntnissen nach Anna-
berg kamen, konnten in die-
ser Woche ihr Können noch
verbessern und hatten viel
Spaß beim „Pistenflitzen“.

Nicht nur auf der Schipiste
herrschte reges Treiben, auch
sonst wurde einiges geboten.
Von der Nachtwanderung bei
eisiger Kälte (-25°) bis zum
Discoabend mit heißen Tän-
zen – es war immer etwas los.
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Wir lösen Ihr Abfallproblem 

� Entsorgung von Haus-, Gewerbe- und Industriemüll   
� Mulden- und Containerverleih  
� Übernahme, Sammlung und Transport 
� termingerechte Abholung  
� umweltgerechte Entsorgung

Ihr Partner für alle Abfälle
.A.S.A. Abfall Service AG

A-2325 Himberg, Hans Hruschka-Gasse 9
Tel.: 02235/855-0, Fax: DW 101, e-mail: asa@asa.at, www.asa.at
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Die Feuerwehr informiert
NOT
RUF
122

Einsätze:
In den Monaten von Mitte
November 05 bis Mitte Febru-
ar 06 wurden wir zu 4 techni-
schen Einsätzen gerufen.
Davon waren 2 Einsätze im
Rahmen der KHD-Bereitschaft
Wien Umgebung zu tätigen,
wo wir im Raum Hainfeld in
NÖ eingesetzt waren.
Bei diesen Einsätzen waren in
Summe 28 Mann im Einsatz.

Katastrophenhilfs-
dienst – Einsatz
Kaumberg und 
St. Corona/Schöpfl
Die 6. KHD–Bereitschaft wur-
de am 14. und 15.2.06 in die-

sem Gebiet eingesetzt, um
Dächer von den bedrohlichen
Schneemassen zu befreien
und somit die Einsturzgefahr
abzuwenden.

Aus den Reihen unserer Wehr
nahmen 17 Kameraden an
diesen anstrengenden Einsät-
zen teil.

Feuerwehrball:
Am 7. Jänner fand unser tradi-
tioneller Ball statt, der wieder
sehr gut besucht war und das
Gemeindezentrum platzte
aus allen Nähten.

Als Damenspende, gespendet
von der Konditorei Hirnich,
wurden Säckchen mit Bäcke-
rei verteilt. Die Herren wurden
mit einem Stamperl Schnaps

oder Likör aus dem Hause
Schorn empfangen.

Der Ball wurde von unserem
Jungdamen- und Herrenkomi-
tee eröffnet. Für das Einstu-
dieren der gelungenen Polo-
naise möchten wir Kamerad
Milalkovits Alexander und
Frau Dippelreiter Birgit recht
herzlich danken.

Bei mehreren Tombolaverlo-
sungen wurden interessante
Preise verlost und um Mitter-
nacht fand der Höhepunkt,
die schon obligate Mitter-
nachtseinlage statt.

Wir danken auf diesem Wege
allen Ballbesuchern für Ihr
Kommen und freuen uns
schon auf Ihren Besuch bei
einer unserer nächsten Veran-
staltungen.

Jahresmitglieder-
versammlung:
Statistik in der 
Feuerwehr:
Im abgelaufenen Jahr wurden
wir zu insgesamt 43 Einsätzen
gerufen, die sich in 12 Brand-
einsätze und 31 Technische
Einsätze gliederten. Es waren
dabei 479 Mann 931 Stunden
im Einsatz. Von den 43 Einsät-
zen wurde unsere Feuerwehr
10 - mal in umliegende Ort-
schaften alarmiert.
Zusätzlich wurden ca. 3400
Stunden in die Ausbildung
sowie in die Pflege und War-
tung der Fahrzeuge und Gerä-
te investiert.

Neues Mitglied in der 
FF Gramatneusiedl:
Seefried Peter

Austritt aus der FF 
Gramatneusiedl:
Tobler Markus, Überstellung
zur FF Baden.

Ball 2006 – Truppe der Mitternachtseinlage.

Ball 2006 – Jungdamen- und Herrenkomitee.

Einsatz in St. Corona/Schöpfl am 15. 2. 2006.

Katastrophenhilfsdiensteinsatz in Kaumberg am 14. 2. 2006.
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Genießen Sie kompetente
Beratung rund ums Geld!
So individuell Ihre Finanzierungs-, Veranlagungs- oder Vorsorgewünsche sind,
in der Postfiliale 2440 Gramatneusiedl werden Sie bestens betreut. 

Unser P.S.K.Finanzberaterin Eva Tatzgern berät Sie vom Sparbuch 
über Wertpapiere bis Vorsorge, vom Kleinkredit bis zur Wohnraumfinanzierung.
Überzeugen Sie sich selbst!

Kommen Sie einfach vorbei, Frau Tatzgern bietet Ihnen ein 
maßgeschneidertes Angebot für Ihre Bedürfnisse aus der 
umfangreichen und günstigen P.S.K.Produktpalette an. 

Nutzen Sie das exklusive 
Aktionsangebot in Ihrer Nähe:

P.S.K.Kreditkoffer
� Kredithöhen: € 4.000,–, € 8.000,– 

und € 12.000,– um € 149,– im Monat!
� Pro zusätzliche € 4.000,– zahlen Sie 

nur € 49,– monatlich mehr
� Alles inklusive 
� Zinssatz und Rate 1 Jahr fix

* Aktion bis 31.3.2006, nur gültig in der Postfiliale 2440 Gramatneusiedl, bei Abschluss eines
P.S.K.Kreditkoffers. z.B.: EUR 12.000,- fix auf 1 Jahr, Lfz. 109 Monate, Effektivzinssatz 6,7 %.
Inklusive: Rückzahlungsversicherung bei längerer Krankheit und Ablebensrisikoversicherung
für den Kreditnehmer, Bearbeitungsentgelt 2,5 %, gesetzliche Vertragsgebühr 0,8 %.

P.S.K.Finanzberaterin
Eva Tatzgern
Postfiliale 2440
Gramatneusiedl
Bahnstr. 2b

Telefon 0577 / 677 2440
Fax 0577 / 678 2440

www.2440@post.at
www.bawagpsk.com

€149,–
Kreditrate

geschenkt*!

Kommandant: Blaha Karl

Kommandant-Stv.: Hentschel Karl

Leiter des Verwaltungsdienstes: Karpf Roman

Stv. Leiter des Verwaltungsdienstes: Milalkovits Stephan

Zugskommandant: Auer Erich

Zugstruppkommandant: Spreitzer Herbert

Gruppenkommandanten: Habison Andreas, Hirnich Peter,

Rosner Patrick, Spreitzer Herbert

Fahrmeister: Krawagner Thomas

Gehilfen des Fahrmeisters: Cejka Herbert, Ludwig Johann

Zeugmeister: Lichtenauer Franz

Gehilfe des Zeugmeisters: Tölgyes Herbert

Funkwart: Annerl Michael

Sanitätswart: Hanakampf Manfred

Atemschutzwart: Hirnich Thomas

Gehilfe des Atemschutzwartes: Frenzl Werner

Vorbeugender Brandschutz: 

Ernst Peter, Beneder Kurt, Milalkovits Alexander

Beförderungen:
Zum Feuerwehrmann: Jur-
kowski Lukasz und Podhorsky
Markus

Zum Oberfeuerwehrmann:
Annerl Michael, Frenzl Harald
Zum Hauptfeuerwehrmann:
Fensl Franz

Zum Löschmeister: Habison
Andreas

Neuwahl des Feuerwehr-
kommandanten und des
Stellvertreters:
Da mit Ende 2005 die Funkti-
onsperiode des Kommandos
ablief, wurden Neuwahlen
notwendig.
Als Kommandant wurde
Blaha Karl mit überwältigen-
der Mehrheit wieder gewählt.
Da Kamerad Beneder Kurt für
die Funktion des Komman-
dant-Stellvertreters nicht
mehr zur Verfügung stand,
wurde Kamerad Hentschel
Karl zum Stellvertreter ge-
wählt.
An dieser Stelle möchten wir
dem scheidenden Komman-
dant-Stellvertreter Beneder
Kurt Dank und Anerkennung
für seine Tätigkeit ausspre-
chen und hoffen auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit.

Durch die Neuwahl wurden
einige Funktionsänderungen
notwendig, siehe nebenste-
henden Dienstpostenplan der
FF Gramatneusiedl.

Veranstaltungen
122-er-Festl
mit DJ Reini
1. April 2006

Feuerwehrfest
17. Juni und 18. Juni 2006

Homepage
Unter www.ff-gramatneu
siedl.at können Sie jederzeit
Einblick in unsere Feuerwehr
und unsere Tätigkeit nehmen.
Natürlich sind auch unsere
Einsätze (teilweise mit Bil-
dern) darin vertreten.

Bitte nutzen Sie auch die
Möglichkeit, uns Ihre Meinung
in unserem Gästebuch mitzu-
teilen.

Für die geleistete Arbeit an
unserer Homepage möchten
wir uns herzlich bei Kamerad
Habison Andreas bedanken.

Unser Feuerwehrhaus ist
jeden Dienstag ab 19 Uhr für
Interessenten geöffnet. Kom-
men Sie unverbindlich vorbei
und informieren Sie sich. Wir
würden uns freuen.
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PARA-CHEMIE GmbH
A-2440 Gramatneusiedl
Hauptstraße 53

Tel. 02234 / 722 410
Fax 02234 / 722 415

E-Mail: para-chemie@degussa.com
http://www.plexiglas.de
http://www.plexistyle.de

Unsere Produkte:

PLEXIGLAS® Standard
PLEXIGLAS Soundstop®

PARAPAN®

PLEXIGLAS SUNACTIVE®

PLEXIGLAS® GS Sanitärmaterial

TENNIS-
HALLE

STROBL
NEU-MITTERNDORF-

GRAMATNEUSIEDL
TEL.: 02234 / 73 0 98, 74 2 03

0664 / 335 86 46

Solarium • Sauna
R e s e r v i e r e n  S i e
r e c h t z e i t i g  I h r  

S o m m e r a b o !
Tennislehrer • Kinderkurse

Kurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Tennisseminar 

Frei-

plätze!

Ges. m. b. H.

Containerdienst
Baumaterialien

Abbruch- und Erdarbeiten
Gütertransport

Sand- und Schottergewinnung

2325 HIMBERG-VELM
SIEDLUNGSSTRASSE 10–12

TEL. 02234 / 722 74, FAX DW 10
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Internet: http://members.aon.at/ask-marienthal

Jaroslav Jerabek
verstorben

Am 11. Februar 2006 
verstarb Jaroslav Jerabek
nach langer Krankheit im
80. Lebensjahr. Der „Jary“,
wie er liebevoll genannt
wurde, war sein Leben lang
mit dem ASK verbunden,
zuerst als Spieler, später
als Funktionär und nicht
zuletzt pfiff er so manche
Reservepartie, wenn gera-
de kein Schiedsrichter zu-
gegen war.
Solange es ihm seine
Gesundheit ermöglichte,
besuchte er jedes Spiel des
ASK, unterstützte den Ver-
ein als Hundertschaftsmit-
glied und das Geschehen
rund um den Verein inte-
ressierte den begeisterten
Fußballfeund immer.
Wir werden diesem echten
„Marienthaler Urgestein“
immer ein ehrendes Ange-
denken bewahren und
wollen auf diesem Weg
den Angehörigen unsere
aufrichtige Anteilnahme
ausdrücken.Internet: http://members.aon.at/ask-marienthal

SA, 18. 03., 15.30 Uhr ASK Marienthal - SV Gumpoldskirchen 
SO, 26. 03., 16.30 Uhr SC Münchendorf - ASK Marienthal 
SA, 01. 04., 16.30 Uhr ASK Marienthal - ASK Bruck/L.
SA, 08. 04., 16.30 Uhr ASK Marienthal - ASK Ebreichsdorf 
FR, 14. 04., 19.30 Uhr SC Sommerein - ASK Marienthal 
FR, 21. 04., 19.30 Uhr ASK Marienthal - SC Brunn/Geb.
SA, 29. 04., 15.30 Uhr SV Pitten - ASK Marienthal 
FR, 05. 05., 19.30 Uhr ASK Marienthal - ASV Baden 
SO, 14. 05., 16.30 Uhr SV Wienerwald - ASK Marienthal 
FR, 19. 05., 19.30 Uhr ASK Marienthal - SC Au/Lgb.
SA, 27. 05., 19.30 Uhr ASC Götzendorf - ASK Marienthal 
FR, 09. 06., 19.30 Uhr ASK Marienthal - 1. SVg. Wr. Neudorf 
SA, 17. 06., 17.30 Uhr SC Perchtoldsdorf - ASK Marienthal 

In Richtung 
Meistertitel!
Nicht viel getan hat sich beim
ASK in der Winterübertritts-
zeit. Mit dem Mittelfeldspieler
Roland Kozuborski vom 
SV Mitterndorf ist lediglich 
1 Spieler verpflichtet worden.
Außerdem wurde Jörn Dräger
an den SV Mitterndorf verlie-
hen und Holger Frauhammer,
Trainer der U-12, versucht als
Spieler sein Glück in Unter-
waltersdorf.

Vom 26. Februar bis 3. März
besuchten 15 Kaderspieler
ein Trainingslager in der
Sportschule Lindabrunn –
man ist also gerüstet.

Den Kampf um den Meisterti-
tel dürften vermutlich Götzen-
dorf, Marienthal, Sommerein
und Bruck an der Leitha unter
sich ausmachen, wobei man
natürlich zuversichtlich ist,
dass der ASK am Ende der
Frühjahrsmeisterschaft die
Nase vorn haben wird – der
Titel ist wirklich in greifbare
Nähe gerückt – zumal der ASK
nur einen Punkt hinter Tabel-
lenführer Sommerein auf dem
2. Platz rangiert.

Leider fiel ein großer Teil 
der Vorbereitungsspiele dem
strengen und langen Winter
zum Opfer, aber zum 
Meisterschaftsbeginn am
Samstag, dem 18. März
um 15.30 Uhr gegen den
SV Gumpoldskirchen hofft

man auf einen bespielbaren
Platz und auf Ihren geschätz-
ten Besuch des ersten Heim-
spieles!

Sportlerball
Am 25. Februar 2006 fand im
Gemeindezentrum der tradi-
tionelle Sportlerball des ASK
Marienthal statt und die zahl-
reich erschienen Besucher
tanzten bei guter Stimmung
bis lang in die Nacht hinein.
Herzlichen Dank an die Tom-
bolaspender für die schönen
Treffer, ein Dankeschön auch
an die freiwilligen Helfer, die
immer wieder zum guten
Gelingen der Veranstaltungen
beitragen.

Jugend
Bei den Nachwuchsmann-
schaften ist der Meister-
schaftsbeginn mit 2. April
angesetzt, trainiert konnte
wegen der schlechten Platz-

verhältnisse noch nicht wer-
den.

Trotzdem war der Nachwuchs
bei diversen Hallenturnieren
erfolgreich: So gewann die 
U-11 am 19. Februar in
Bruck/L. den Bewerb, an dem
7 Mannschaften teilgenom-
men hatten.

Vom Turnier in der Sporthalle
Gramatneusiedl am 28. und
29. Jänner können sich die
Ergebnisse auch sehen las-
sen: U-9: 2. Platz; U-10:
1. Platz; U-11: 2. Platz; U-12:
3. u. 6. Platz (Teilnahme mit 2
Mannschaften); U-13: 2. Platz;
U-16: 1. u. 2. Platz (Teilnahme
mit 2 Mannschaften).

Die Jugendleitung möchte
sich bei allen Tombolaspen-
dern, Gönnern und Helfern,
die zum Gelingen des Turnie-
res beigetragen haben, ganz
herzlich bedanken.

Spielplan der Gebietsliga Süd/Südost
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Aus der Bevölkerung
Den Bund fürs Leben schlossen
Sandra und Daniel Hajduk

Wir begrüßen die neuen 
Erdenbürger
Fabio Gerl, Katharina Nasralla,
Magdalena Pajic,
Viktoria Chludzinski,

Sara Klingenberger, Marcus Röcking
Herzliche Gratulation
Josef Malik, Hedwig Melch,
Hedwig Kopecky, Anna Schimerl
zum 80. Geburtstag
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Sa., 1. April 2006, 21.00 Uhr, Feuerwehrhaus
122er-Festl (Freiwillige Feuerwehr Gramatneusiedl)

Sa., 8. April 2006, ab 16.00 Uhr, Gemeindezentrum
2. Spiel- und Kommunikationsnachmittag
Sa., 29. April 2006, 19.00 Uhr, Wintergarten der
Fam. Wittner, Oberortsstraße 21
„Mozart und die Klarinette“ (Familienmusik Wittner)

So., 30. April 2006, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum
Fackelzug (SPÖ Gramatneusiedl)

Sa., 13. Mai 2006, 17.00 Uhr, Sporthalle
Muttertagsfeier (Marktgemeinde Gramatneusiedl)

Sa., 20. Mai 2006, 15.00 Uhr, Spielplatz in Neu-Mitterndorf
Frühlingsfest (Gartenbau- u. Siedlerverein 
Gramatneusiedl u. Umg.)

Sa., 10. Juni 2006, Gemeindezentrum
Konzert „140 Jahre Gesangverein“ 
(Gesangsverein Gramatneusiedl)

Sa., 10. u. So., 11. Juni 2006, Feuerwehrhaus
Feuerwehrfest (Freiwillige Feuerwehr Gramatneusiedl)

So., 18. Juni 2006, Treffpunkt vor dem Gemeindezentrum
Radwandertag (Partnerschaft in Gramatneusiedl)

Mi., 28. Juni 2006, Hauptstraße
Jahrmarkt (Marktgemeinde Gramatneusiedl)

Wir trauern
um

Erhard Hill
�

Der Gemeinderat hat im Dezember 2005 den Beschluss gefasst,
Tibor Schwab in Würdigung seiner außerordentlichen Verdiens-
te um die Marktgemeinde Gramatneusiedl, insbesondere für
seine langjährige und wertvolle Mitarbeit in der Finanzgebarung
sowie für sein teamorientiertes Wirken in der Umsetzung von
Gemeindeprojekten die Ehrenmedaille zu verleihen.
Bürgermeister Leo Zolles war es eine besondere Freude, Tibor
Schwab beim Neujahrsempfang am 14.1.06 mit dieser Ehren-
auszeichnung zu überraschen.

Ehrenauszeichnung für
GGR a. D. Tibor Schwab

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder in der Gemeindezeitung
Platz und Wort finden. Zu allererst ist ein großes Dankeschön
angesagt: Vielen Dank an die Gemeinde Gramatneusiedl und
Hrn. Bürgermeister Zolles für die kostenlose Bereitstellung der
Festhalle für unser 1. Benefizkinderfest im Mai 2005. Es war ein
großer Erfolg!

Seither sind wir auch weiterhin sehr fleißig gewesen. Intensive
Recherchen bei betroffenen Eltern, ständige Suche nach liebe-
vollen MedizinerInnen, die Kinder mit Handicap gerne und
geduldig behandeln, Therapeutenlisten u.v.m. Erste, sehr inten-
sive Kontaktaufnahme mit der Organisation „Licht ins Dunkel“.
Vielleicht fällt Ihnen der eine oder andere Gedanke ein und sie
sind so nett und kontaktieren uns: verein.HcK@aon.at. Dankbar
nehmen wir jede Hilfe gerne an.
Das ist gleich ein gutes Stichwort: Wer gerne unserem Verein
aktiv beitreten möchte, ist herzlich eingeladen mit der Obfrau
Birgit Vejnik Kontakt aufzunehmen. Ob betroffene Eltern, Profes-
sionisten, wie ÄrztInnen, TherapeutInnen usw. oder einfach nur
Menschen, die mit offenen Augen und offenem Herzen durchs
Leben gehen – jeder ist eingeladen mitzuhelfen.
Eine weitere große Aufgabe, die wir uns gestellt haben ist die
Gründung eines Betreuungssystems, welches die Verbindung
zwischen Medizinern und Eltern herstellen könnte: Hilfestellung
bei der Überbringung von Diagnosen, Begleitung und Beratung
der Eltern durch aufzeigen von Therapie-, Betreuungsmöglich-
keiten, finanzielle Beratung und Erarbeitung von Zukunftsper-
spektiven.
Auf baldiges Wiederlesen das Handicapkids-Team

„Verein zur Unterstützung von Handicapkids“
Brunngasse 31/1, 2441 Mitterndorf/Fischa

www.handicapkids.at verein.HcK@aon.at
Mobil: 0650/6288550

OMR Dr. Hubert 
Waldrauch

Franz Metzger
Anton Bily


